
Wenn Sie Ihren Unternehmenserfolg vergrössern wollen, gibt es viele Mög-
lichkeiten. Eine der wirksamsten Methoden liegt darin, ungenutzte Reserven
bei Mitarbeitern und Führungskräften freizusetzen, indem die Leistungsmoti-
vation erhöht wird. Eine wesentliche Komponente im Bereich der Leistungs-
motivation ist die Sozialkompetenz.

Von ihr ist abhängig, wie gut sich Führungskräfte und Mitarbeitende in der
immer komplexer werdenden Arbeitswelt zurechtfinden, wie sie mit Kollegen,
oder Kunden kommunizieren. Aber auch, wie sie Widerstände meistern, Ziele
setzen und verfolgen und wie sie Verantwortung für sich und ihr Unternehmen
übernehmen.

Das DNLA-Expertensystem (Discovery of Natural Latent Abilities) ist das erste
DIN-zertifizierte Verfahren auf wissenschaftlicher Basis und nutzt die Erkenntnisse der modernen Arbeitspsychologie.
Mit den beiden Verfahren „Sozialkompetenz“ und „Management“ stehen Ihnen aussagekräftige, valide Analyse-
ergebnisse zur Verfügung. Untersuchungen belegen, dass die Validität von ESK derjenigen eines Assessment Centers
entsprechen.

DNLA wird vor allem eingesetzt bei:

Rekrutierung von Schlüsselpositionen

individuellen Entwicklungsmassnahmenerkennen der Führungskompetenz

Karriereplanung

DNLA beantwortet Fragen wie:

Welche Mitarbeiter-Potenziale sind für unsere Zukunft vorhanden?

Was sind Gründe und Ursachen für Leistungsschwäche?

Welche Potenziale sollten weiterentwickelt werden?

Wie kann der Fortschritt kontrolliert werden?

Wo liegen die Unterschiede von Abteilung A und B?

Wie können Kosten im Weiterbildungsbereich markant gesenkt werden?

Das Besondere an DNLA
Die mehreren tausend im System hinterlegten Ergebnisse sind die Grundlage für relevante Datenvergleiche. In die
Vergleichsgruppe werden nur die Ergebnisse der besten Teilnehmer aufgenommen.

Auf der Rückseite sehen Sie Beispiele von ESK (Erfolgsprofil Sozialkompetenz) MM (Management-Potenziale) Gutachten.

Leistung gezielt steigern
ein Schlüssel zum Erfolgein Schlüssel zum Erfolgein Schlüssel zum Erfolgein Schlüssel zum Erfolgein Schlüssel zum Erfolg



Prozess
Die Probanden stehen mit ihren Ergebnissen nicht alleine da. Als wichtigen Baustein
im Prozessablauf werden die Ergebnisse in einem strukturierten Interview bespro-
chen.

Sowohl das Unternehmen wie auch der Proband erhalten umfangreiche Dokumen-
tationen zur Erläuterung der Ergebnisse. Vom Analyseausdruck über einen
Coachingplan, bis zur Empfehlung von Entwicklungsmassnahmen.

MM, Management
Im Bereich Management-Potenziale werden die gemäss der Harvard University er-
mittelten, führungsrelevanten Dimensionen gemessen. Diese 25 wichtigsten Führungs-
faktoren sind unterteilt in „Führungsqualität“, „Kooperation und Konsens“ und „Un-

ternehmerisches Denken und Handeln“.

ESK, Erfolgsprofil Sozialkompetenz
Das Verfahren „Sozialkompetenz“ misst 17 Leistungsdimensionen, unterteilt in 4
Superfaktoren „Leistungsdynamik“, „Interpersonelles Umfeld“, „Erfolgswille“ und
„Belastbarkeit“.

Jeder Mitarbeiter erhält nicht nur umfassende Erläuterungen seiner Ergebnisse, son-
dern auch entsprechende Vorschläge zur Weiterentwicklung durch Seminare und
Coaching-Maßnahmen bis hin zu Lernprogrammen auf Audio-Disketten, die für
jede Dimension angeboten werden.

Sicherheit
Die Sicherheit des DNLA-Verfahrens ist absolut gewährleistet! Das Deutsche Normen-
zentrum für Organisations- und Prozessdiagnostik bestätigt, dass der DNLA-Prozess
... unter Berücksichtigung der Merkmale nach DIN 33430... sorgföltig und umfas-
send auditiert wurde. Das bedeutet für Sie hohe Zuverlässigkeit und Sicherheit!
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„Zur Analyse von Führungskräften, ..., nutzen wir in speziellen Leadership-Program-
men DNLA Management und DNLA-Sozial Kompetenz. Das hat für unsere Ausbil-
dung ... den fantastischen Vorteil, dass wir innerhalb kürzester Zeit, quasi wie in
einem Flugsimulator, ein komplexes Abbild der Potenziale unserer Teilnehmer erhal-
ten ... Wir sparen damit nicht nur die Kosten aufwendiger AC’s: Das Expertensystem
liefert uns in vernetzten Erfahrungsbereichen Informationen, die ansonsten nur nach

Wochen oder Monaten intensiver Beobachtung möglich wären...“


